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Alles extreme ist erschreckend. Egal ob die Idioten aus der linken oder rechten Ecke kommen.

Und wenn ich mir die Videos auf Facebook und co anschaue, waren in Sachsen größtenteils
normale Menschen auf der Straße, um ihren Unmut friedlich (!!!) auszudrücken. Gab es denn
irgendeinen Verletzten Flüchtling oder sonstwas? Die handvoll Idioten mit Hitlergruß haben
sicherlich einen Sockenschuss, aber das waren 0,1 % der Demonstranten, 99,9% sind friedlich
gewesen. Die Medien verzerren dieses Bild eben gerne, indem sie diese 0,1% stellvertretend für
alle Demonstranten zeigen.

Ich kann den Unmut der Menschen generell schon verstehen. Der Mord an dem Deutschrussen,
der durch seine Zivilcourage sterben musste, war der Tagesschau und co keine Meldung Wert.
Erst durch die Demo kam alles in die Medien. Hätte der Deutschrusse die Flüchtlinge
niedergestochen wären Lichterketten durch die Städte gezogen, Claudia Roth wäre empört,
Angela Merkel hätte der Familie der Opfer persönlich ihr Mitgefühl ausgesprochen und dem
Überlebenden Freund wäre ein Preis für seine Courage verliehen worden. Diese
Ungleichbehandlung ist politisch gewollt, um keinen Hass entstehen zu lassen. Ist ja eigentlich
auch nett gemeint. Nur streut so etwas nur noch mehr Salz auf die Mühlen der AFD und rechter
Randgruppen.
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